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Geleitwort

Die vorliegende Arbeit bietet einen hervorragenden Überblick über das australische Banken-

system von den Anfängen mit der Natural- und Tauschwirtschaft bis hin zum modernen und

hoch wettbewerbsfähigen Bankenwesen.

Insbesondere freut es mich, dass hier die Bedeutung des Banken- und Finanzdienstleistungs-

sektors für die australische Wirtschaft, welcher ca. 8 Prozent zum BIP und 30 Prozent am Ge-

samtsteueraufkommen beiträgt, herausgestellt wird und oft gängigen Vorstellungen über den

alles dominierenden Agrar- und Bergbausektor in Australien entgegen tritt.

Trotz der weiterhin bestehenden Wichtigkeit der Landwirtschaft und des Bergbaus für Au-

straliens Volkswirtschaft ist in "down under" in den letzten 20 Jahren der Umbau zu einer

modernen und international wettbewerbsfähigen Dienstleistungsgesellschaft stark vorange-

schritten. Obwohl hierfür umfangreiche Reformen in allen Bereichen der australischen Wirt-

schaft notwendig waren, wäre der nachhaltige Erfolg des wirtschaftlichen Aufschwunges

nach den schwierigen wirtschaftlichen Entwicklungen bis Anfang der achtziger Jahre, wel-

cher in den neunziger Jahren zu durchschnittlichen Wachstumsraten von 4 Prozent geführt

hat, ohne einen funktionierenden Finanzdienstleistungssektor so nicht möglich gewesen.

Darüber hinaus bietet die Arbeit eine sehr interessante Vergleichsstudie mit Entwicklungen

im deutschen Banken- und Finanzsektor, wo es trotz einiger Unterschiede auch sehr viele

Gemeinsamkeiten speziell hinsichtlich der Herausforderungen gibt. Interessant ist dabei die

Tatsache, dass die vier großen australischen Banken im Vergleich mit ihren deutschen Pen-

dants sehr viel positiver ausfallen. Dies zeigt, dass Australien hier auf einem sehr guten Weg

ist und dabei Erfahrungen anbieten kann, von denen auch andere profitieren können. Die hier

vorliegende Arbeit leistet hierzu einen wichtigen Beitrag.

Berlin, im Herbst 2004

PAMELA FAYLE

Außerordentliche und bevollmächtige Botschafterin

des Australischen Bundes in Deutschland, Schweiz und Liechtenstein
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Vorwort der Herausgeber

An der Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin wurde 1994 im Fach-

bereich Wirtschaftswissenschaft I der duale Studiengang Betriebswirtschaftslehre

mit Schwerpunkt Banken eingerichtet. Die praxisnahe Ausbildung vollzieht sich in

enger Abstimmung mit den Kreditinstituten der Region Berlin/Brandenburg. Sowohl

die praktischen Erfahrungen als auch die theoretischen Erkenntnisse der Studieren-

den münden in eine anwendungsorientierte Forschung, die ihren Ausfluß in den Di-

plom-Arbeiten findet.

Anläßlich des zehnjährigen Bestehens des Studienganges haben sich Hochschulan-

gehörige und Bankenvertreter am Bankenplatz Berlin zusammengefunden, um ge-

meinsam sowohl die Intentionen der Hochschule als auch der Kreditinstitute durch

Gründung des Berliner Instituts für Bankunternehmensführung (www.bifbu.de)

zu fördern. Das Ziel des Instituts liegt primär in der Förderung und Durchführung an-

wendungsorientierter Forschung und dem Know-how-Transfer in Kreditinstitute. Das

Institut will eine Plattform bieten, auf der sich Wissenschaft und Praxis begegnen und

fruchtbar austauschen können.

Die vorliegende Monographie setzt die im Jahre 2003 begonnene Schriftenreihe

"Berliner Schriften zur anwendungsorientierten Bankbetriebslehre" fort. In ihr

werden u. a. Diplom-Arbeiten von hoher Güte und mit einem aktuellen Bezug zur

praktischen Tätigkeit der Studierenden veröffentlicht. Das Spektrum der Themen er-

streckt sich über die gesamte Bandbreite der Bankbetriebslehre.

Die neue Schriftenreihe ist ein Pendant der 1997 mit dem Ziel ins Leben gerufenen

Gesprächsplattform BANKEN- UND IMMOBILIENFORM BERLIN, um den Aus-

tausch zwischen Hochschule einerseits und bankbetrieblicher Praxis andererseits

weiter zu intensivieren.

Band 6 beschäftigt sich sehr ausführlich mit dem Bankensystem Australiens. Frau

Ines Schenk konzentriert sich einmal auf die vier größten Geschäftsbanken in "down



under". Sie vergleicht diese mit den vier Großbanken in Deutschland - mit einem

nicht immer schmeichelhaften Ergebnis für die hießigen Anbieter.

Ines Schenk widmet sich darüber hinaus den aktuellen Entwicklungen im australi-

schen Bankensystem. Dabei konstatiert sie u. a. einen deutlichen Rückgang von

Bankfilialen und -agenturen. In gewisser Weise liefert sie damit eine Blaupause für

manche Region in Deutschland, aus der sich die Kreditinstitute ebenfalls immer stär-

ker zurückziehen.

Wir danken Herrn Prof. Dr. Werner Nann für die kritische Durchsicht der Diplom-Ar-

beit in seiner Eigenschaft als Zweitgutachter.

Unser Dank gilt auch dem Kreditinstitut, das mit Rat und Tat die rasche und substan-

tielle Verwirklichung der Diplom-Arbeiten ihrer Mitarbeiterin unterstützte. Ohne deren

Beitrag hätte manch gehaltvoller Befund nicht erfolgen können.

Berlin, im Herbst 2004

Prof. Dr. Wolfgang L. Brunner Prof. Dr. Uwe Christians
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